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Was bedeutet „Sportklasse“?

Einbindung in die 
Wettbewerbs-

schulmannschaften

Förderung sportlich begabter 
Kinder durch zusätzliche 

Sportstunden

Sportpädagogische 
Unterrichtskonzepte
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Förderung durch zusätzliche Sportstunden

5. Jahrgangsstufe

Alle:

4  Wochenstunden 
(nicht koedukativ)

6. Jahrgangsstufe

Sportklasse:

4 Wochenstd.

Reguläre Klasse:

2 Wochenstd. 

1 Wochenstd. 

7. Jahrgangsstufe 

Sportklasse:

4  Wochenstd.

Reguläre Klasse:

2 Wochenstd. 
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Die zusätzlichen 
Sportstunden in der 

Sportklasse sind 
zusätzlicher Unterricht



Aufnahmeverfahren/ -kriterien

• Die Wahl der zweiten Fremdsprache steht den Schülerinnen und Schülern 
der Sportklasse frei.

(Die Schulleitung behält sich aber in Absprache mit der Fachleitung Sport vor, für den Unterrichtsbetrieb 
günstige Lösungen bei der Klassenzusammenstellung zu finden)

• Eine „Freundschaftspräferenz“ kann bei der Wahl der Sportklasse nicht
angegeben werden und entfällt daher als Kriterium.

• Eine gewisse Grundsportlichkeit sollte man mitbringen, d.h. mindestens 
Note 2 in der 5. Klasse.

• Die Vorlage eines Nachweises einer Zugehörigkeit in einem Sportverein 
wird empfohlen. Auch ein persönliches Motivationsschreiben erhöht die 
Chancen in die Sportklasse aufgenommen zu werden.



Sportpädagogische Arbeit

Gesundheitsförderung 
durch mehr Bewegung

Mehr Rhythmisierung im 
Schulalltag

Interdisziplinäre 
Kooperation

Verantwortung im 
Schulleben
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Verantwortung im Schulleben
Gemeinsam Menschlich Mutig

Sportmentoren in Bewegter Pause
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